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I

Angaben ftlr die Bundesrepublik Deutschland nach dem Gebietsstand seit dem 3.10.1990.

Die Angaben ftlr das "fr0here Bundesgebiet" beziehen sich auf die Bundesrepublik Deutschland nach dem Gebietsstand bis zum 3.10.1990
sie schließen Berlin-West ein.

Die Angaben ftlr die "neuen Länder und Berlin-Ost" beziehen sich auf die Länder Brandenburg, Mecklenburg-Vorpommern, Sachsen,
Sachsen-Anhalt und Th0ringen sowie auf Berlin-Ost.

Abk0zunoen

%

kg

BGBI.

EWG

Prozent

Kilogramm

Bundesgesetzblatt

Europäische Wirtschaftsgemeinschaft

Tabellenfach gesperrt, weil

Aussage nicht sinnvoll

Keine Angaben, da Zahlen-

wert nicht sicher genug

Aussagewert eingeschränkt, da

der Zahlenwert statistisch relativ

unsicher ist

Zahlenwert unbekannt oder

geheimzuhalten

Zeichenerkläiuno

x

Abweichungen in den Summen ergeben sich durch Runden der Zahlen.

Ergebnisse der Länder werden in den "statistischen Berichten" der Statistischen Landesämter
unter der Kennziffer C lll 1 veröffenilicht.
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Vorbemerkung

Die Berichtsreihe "Viehbestand" des Jahres 1993 umfaßt vier

Einzelberichte mit den endgtlltigen Ergebnissen der

1. repräsentativen Zwischenzählung für Schweine von Anfang

April,

2. repräsentativen Zwischenzählung for Rinder und Schafe

von Anfang Juni,

3. repräsentativen Zwischenzählung für Schweine von Anfang

August,

4. repräsentativen Viehzählung ftlr Rinder, Schweine und

Schafe von Anfang Dezember.

Der vorliegende zweite Bericht enthält die endotiltigen Er-

gebnisse der Zählung von Anfanq Juni 1993.

Das Agrarstatistikgesetzl ) schreibt viermonatliche Erhebun-

gen über die Schweinebestände im April, August und Dezem-

ber, halbjährliche Erhebungen tlber die Rinder- und Schaf-

bestände im Juni und Dezember sowie alle 2 Jahre im De-

zember eine Erhebung für alle Tierarten, d.h. auch fÜr Pferde

und Gefl0gel vor.

Die Erhebungen werden im April, Juni und August repräsen-

tativ, im Dezember jedes zweite Jahr - zuletzt 1992 - allgemein

(total) und in den Zwischenjahren repräsentativ durchgefÜhrt.

ln den Stadtstaaten Hamburg, Bremen und Berlin werden die

Viehbestände nur jedes zweite Jahr (in den geraden Jahren)

im Rahmen der Dezember-Viehzählung allgemein erhoben und

zwischenzeitlich mit Ausnahme von Berlin anhand der in den

Nachbarländern festgestellten Veränderungsfaktoren ge-

schätzt.

Für die Erfassung der Schweine- und Rinderbestände sowie

der Schafbestände sind auch Rechtsvorschriften der

Europäischen Gemeinschaften2) verbindlich.

Viehzählungen sind Stichtagserhebungen und finden am

3. Kalendertag des jeweiligen Erhebungsmonats statt.

Fr..lr die repräsentative Zwischenzählung der Rinder- und

Schafbestände am 3. Juni 1993 wurde im früheren Bundes-

gebiet wiederum das Stichprobenkonzept der erstmals

repräsentativ durchgefuhrten Dezember-Viehzählung 1 981

verwendet (s. auch statistischer Bericht "Viehbestand am

3. Dezember 1981" dieser Reihe). Es sieht drei Einzelstich-

proben vor, und zwar für "Milchktlhe", für "Sonstige Rinder"

und für "Schafe".

Grundlage fr.lr die Auswahl der einzelnen Stichproben der

repräsentativen Juni-Viehzählung 1993 ist die allgemeine

(totale) Dezember-Viehzählung 1 992.

Zur Steigerung der Ergebnisgenauigkeit wird eine länderspe-

zifisch unterschiedliche Schichtung nach Bestandsgrößen-

klassen vorgenommen. Von einer bestimmten BestandsgrÖße

an ist eine Totalerfassung vorgesehen.

Die Zugangserfassung von Rinder- und Schafhaltungen, die

nach der allgemeinen Dezember-Viehzählung 1992 entstanden

sind, beschränkt sich ausschtießlich auf die "korrespon-

dierenden Stichproben", d.h. alle Milchkuh- bzw. Rinderhalter

werden nach eventuellen Zugängen an Schafen und alle

Schafhalter nach eventuellen Zugängen an Rindern befragt.

Zur Abschätzung der Zufallsfehler der Stichproben wird eine

Fehlerrechnung fttr die Merkmale Bestand und Halter

durchgefrlhrt.

ln den neuen Ländern wurde ein Stichprobenkonzept einge-

führt, das eine totale Erfassung der Rinder- und Schafbe-

stände in Gtltern und Genossenschaften bzw. deren Nach-

folgebetrieben vorsieht. Total erfaßt wurden weiterhin alle Ge-

meinden, die in der allgemeinen Viehzählung Dezember 'l 990

besonders hohe Viehbestände nachgewiesen haben. Die Vieh-

bestände der übrigen Betriebe wurden durch eine Flä-

chenstichprobe von 10 % der Gemeinden ermittelt.

Auf den Nachweis von Halterzahlen ftlr das frühere Bundes-

gebiet wird verzichtet, da eine ausreichende statistische

Sicherheit nicht gegeben ist. ln den neuen Ländern wurden die

Halterzahlen nicht aufbereitet.

2) Richtlinien des Rates 731132 EWG vom 15. Mai 1973,
76/630 EWG vom 20. Juli 1976 und 821177 EWG vom
22. März 1982.
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1) Gesetz 0ber Agrarstatistiken (Agrarstatistikgesetz -
AgrStG) in der Fassung der Bekanntmachung vom
23. September 1992 (BGBI. I, S. 1632).
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Fachserie 3: Land- und

Forstwi rtschaft, Fischerei
Reihe t: Ausgewählte Zahlen tür die Agrarwirtschaft
Dieiährlrch erschernendeOuerschnittsveröffentlichungenthältzusammenfas-
sends Ergebnrsse aus den verschiedenen Gebreten der Landwinschaftsstatistik.
U.a. werden Strukturdaten über Betriebe der Land- und Forstwrrtschaft. über
Arbeitskrafte, Bodennutzung, Erträge, Viehhaltung und tieilsche Erzeugung ver-
öffentlrcht. Angaben aus anderen statrstrschen Bereichen, z.B. über Düngemit-
tel, Prerse und Löhne rn der Landwrrtschaft sowie den Nahrungsmrtrelverbrauch,
runden das Bild ab.

Reihe 2: Betriebs-, Arbeits- und Einkommensverhältnisse
2.,l: Eotriobo
2.1.1 : Betriebsgrößcnstruktur
ln j ä h rl r ch e r Erschernungsfolge enthält dieser Bericht Daten über die Größen-
struktur von landwirtschaftlrchen Betrieben und Forstbetneben und ihre Ver-
änderungen.
ln zwerlährlicher Penodizität werden Ergebnisse aus der Agrarbe.rchterstat-
tung in folgenden Heften veröffentlicht:
2.1.2; Bodonnutzung der Betriebo
2.1.3: Viohhaltung d.r Betriabe
2.1.4: Belriebssystema und Standardbetriebseinkommen
2.1.5: Sozialökonomischo Verhältnisse
2.1.6: Basitzverhältnisse in den landwirtschaltlichen Betriebcn
2.I.7: Außerbetri€bliche Einkommen und Arboitsverhältnisse tür aus-
gewähltc Betriebsgruppsn
2.2: Arbcitskräfte
Oiese Veroffentlichung enthält die Ergebnisse der jährtichen Arbeitskräfte-
erhebung in der Landwirtschatt mrt Angaben über Betnebsinhaber, Famrlien-
angehörige sowre familieniremde Arbertskräfte nach Art und Umfang ihrer
Bescnaftrgung.

2.3 : Tschnischa Eetriebsmittel
ln dreiiährlicher Erscheinungsfolge bringt diese Verdffenrtichung Nachwei-
sungen über den Bestand an Schleppern rm Alleinbesitz und rm überbetrieb-
lrchen Einsatz.

2.4: Kaulwcrta tür landwirtschaftlichen Grundbesitz
Diese Statisrik wertet iährlrch die Meldungen der Finanzämter über die Ver-
äußerungsfälle für Flächen landwirtschaftlrcher Nutzung aus.

2.S.: Sonderbeiträgo (un regel mä ßi ge Folge)

Bisher erschienen:
2.S.1 : Methodische Grundlagen der Agrarbarichterstattung

Reihe 3: Landwirtschaftliche Bodennutzung und pflanz-
liche Erzeugung
ln der J a h reszusammenstellung werden die Anbaustatrstrken mit den Ernte-
feststeilungen über landwrrtschafttrche Fetdfrüchte und Grünland, Gemüse, Obst
und Wernmost ausgewresen. Außerdem frnden sich Angaben über Baumschul-
gehölze, Weinbestände und -erzeugung, Lagerbehälter für Traubenmost und
Wein. Der Anhang enthalt ergänzende Oaten riber Düngemrttel, Nahrungsmrttel-
verbrauch usw.

3.1 : Landwirtschattliche Bodannutzung
3.1.1: Gliederung dor Gesamtllächon (erscheint ab 1989 als Reihe 5.1 )

3. I .2: Landwirtschaltlich genutzta Flächsn
ln einem iahrlrchen Bericht (mit Vorberichr) wird die tandwrnschafttich
genutzte Fläche nach Kultur- und Fruchtarten aufgegliedert.
3.1.3: Gemüseenbautlächen
Drese Reihe beilchtet jährlich über die Anbauflächen von Gemüse und Erd-
bee ren -

3.1.4: Baumobstrlächen
Aus don f ü nf jä h rl i c h en Obslanbauerhebungen werden Strukturangaben über
Betriebe, Anbautlächen und Sorten nachgewresen.
3.1.5: Robtlächon
Dreser jdhrliche Bericht enthälr eine sachlich und regionat gegliedene Be-
standsaulnahme d6r Rebflächen mit marktorientierter produktion.

3.1.6: Anbau von Zierpllanzen
DieseVeröffentlichungberichretinvreriährticherperiodizitätüberdenAnbau
von Blumen und Zierpflanzen für den Verkauf.
3.1.7i Baumschulen, Eaumschulllächen und pllanzonbestände
Die jä h r I iche Veröffenrtichung enthält Angaben riber die Baumschutfläche und
die Bestände an Forstpflanzen sowre Obst- und Ziergehölzen.
3.1.8: Anbau von landwirtschafilichen Zwischonlrüchten
ln diesem zweiiährlich erschernenden Bencht werden dieAnbauflächen land-
wi rtschafll icher Zwischenfrüchte nach pfl anzena nen sowre dem N utzu ngszweck
nachgewresen.

3.2; Ptlanzliche Erzeugung

3.2.1: Wachstum und Ernte - Feldtrochte, Gomüss, Obst, Traub6n -
ln unregelm äßiger Folge erschernen jährlich ca. 1 4 Berichle mitAngaben über
den Wachstumstand. die Erntevorschätzungen und die endgültigen Erntefest-
stellungen.

3.2.2; Weinerraugung
Jährlich ein Bericht über die erzeugte Weinmenge und ihre Verarbeitung.

3.2.3: Weinbeständo und Lagerbrhältot
Jährlich ein Berrcht über die Ergebnisse der Weinbestände und Lagerbe-
hälter nach klerneren und größeren Vemaltungsbezirken.

Reihe 4: Viehbestand und tierische Erzeugung
DasJahresheften'thältErgebnissederViehbestandsstatistiken,der Statrstrken
über Milcherzeugung und -veruendung, Schlachrungen und Fleischerzeugung,
Erzeugung von Geflügel sowie Fleischbeschau und Geflügelfleischunter-
suchung.

4.1: Viehbostand
J ä h r I i c h v i e r B e rr c h te informieren über die Bestände an Schweinen (April,
Aug., Dez.), Rindern und Schafen (Juni. Oez.). Pferden und Geflüget (Dez.).

4.2: Tierische Erzougung
Zu dieser Reihe erscheinen folgende Veröffentlichungen

4.2.1 : Schlachtungen und Fleischgewinnung (vr erte ti ä h rl i c h )

4.2.2: Milcherzaugung und -vorwendung (jährlich)
4.2.3: Erzeugung von Getlügel (halbjährlich)
4.3: Fleischuntersuchung ( jä hrl'ch)
4.4: (unbesetzt)

4.5: Hochsoo- und KaIst€nlischerei; Bodons6alischorei
Oie M o n a ts - und J a h re s berichte bringen u. a. Anlandeergebniss€ in d6r Glie-
derung nach Fischarten, Fanggebieten, Anlandeplätzeo sowie Nachweisungen
über die Fischereitahrzeuge.

Reihe 5: Allgemeine Flächennutzung
5. I : Bodenlläche nach Art dor tatsächlichen Nutzung

(bis 1985 als Reihe 3.1.1 erschienen)
Dieser Bericht informiert in vreriährlichem Abstand bis zur Kreisebene über
die tatsächlrche Nutzung der Bodenfläche. Datengrundtage sind die Liegen-
schaftskataster-

5.2: Bodantlächo nech Art dei goplanten Nutzung
ln diesem Heft wird ab'1989 vierjährlich bis zur Kreisebene die geplante
Nutzung der Bodenfläche, wie ste in der gemeindlichen Bauleitplanung zum
Ausdruck kommt, dargestellt. Als Erhebungsgrundlage dienen die Flächen-
nutzungspläne der Gemeinden.

Einzelveröffentlichungen
ln ca. zehniährlichem Turnus werden die Ergebnrsse der Landwirtschaftszählun-
gen und ihrer Nacherhebungen in Einzelheften herausgegeben.

Landwirtschaftszählung 1979
Heft l: Arbeitsverhältnisse in d6n land- und forstwirtschaftlichen Betrieben
Heft2: Belriebe nach dem Schwerpunkt ihrer Vrehhaltung
Heft3: Besitzverhältnisse, Zimmervermietung, Wohnhausausstattung
Heft4: Landwirtschaftliche und nichtlandwirtschaftlrche Ausbildung, Haushalt-

struktur, soziale Srcherung
Heft 5: Methodische Grundlagen
Heft6: Strukturdaten für Landwirtschattliche Wirtschaftsgebiete
Gartenbauerhobung t98l /82
Weinbauerhobung 1989 / 9O
Binnenlischeroierhebung 198 1 / 82

Systematiken
Systematisches Güterverzerchnis für Produktionsstatisttken, Ausgabo 1989.
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Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
METZLER-POESCHEL, Verlagsauslieferung Hermann Leins,
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